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Sommerlager 2007 des Kanu Club Murgenthal
  
  Nachdem man sich dieses Jahr bereits auf dem Doubs und der Simme vergnügt hatte, wollten
die Mitglieder des Kanu Club Murgenthal (KCM) ihre Kenntnisse auf dem Vorderrhein unter
Beweis stellen.
  Man traf sich frühzeitig in Murgenthal beim Bootshaus. Anhänger beladen und die 12
Personen auf die Fahrzeuge verteilen.
                Nächster Treffpunkt war Valendas. Inmitten des „Grand Canyons der Schweiz&quot;, wie es gerne von den einheimischen Touristenbüros genannt wird. Für den ersten Tag hatte man sich ein kürzeres Stück ausgesucht, jedoch mit dem berüchtigten „Schwarzen Loch&quot;. 

 So waren denn auch schon einige nervös. Bei dem geringen Wasserstand war allerdings nicht die Befahrung des Schwarzen Loches ein Problem, sondern das Besichtigen. Sank man doch bis zu den Hüften im steinigen Morast ein. Jeder suchte sich seine beste Route aus und zeigt, was er die letzten Jahre alles gelernt hatte. So kamen alle. ohne „baden&quot; zu gehen, sicher an die Ausbootstelle des ersten Tages.
     

    
       Übernachtet wurde auf dem Zeltplatz in Trun.               

     Am zweiten Tag war dann eine doppelt so lange Strecke zu bewältigen. Zudem gab es eine weitere Schlüsselstelle: Das Kieswerk! Der Vorderrhein, Kraftwerk sei dank, führte immer noch sehr wenig Wasser. So kam es dann auch zu einem „Klemmer&quot;. Der Kajaker konnte das Boot nicht mehr aus eigener Kraft zwischen den Steinen herausstemmen. So zeigte dann die Gruppe, was sie bei einem Rettungskurs diesen Frühling gelernt hatte und bauten in Windeseile einen Flaschenzug auf. Die Gruppe war gross genug, so wurde auch alles gefilmt. Kurz darauf konnte man gleich nochmals eine Bergung eines Kajakes durchführen. Ein deutscher Paddler war schwimmen gegangen und sein Boot verklemmte kurz darauf mitten in der Strömung bei der Einfahrt des „Schwarzen Loches&quot;. Am Abend konnten wir dann eine intensive Videoanalyse der Situationen machen.    
                   Das sonnige Wetter wurde immer trüber und schon bald setzte auch schon der Regen ein. Man beschloss, den Ruhetag in der Therme von Vals zu verbringen. Entspannt erkundete man alle einzelnen Bäder und Räume. Man hörte sagen, dass auch der Nacktbereich intensiv erforscht wurde (zumindest von Einzelnen). So richtig was los war dann, als eine wasserdichte Digitalkamera ins Wasserbecken geholt wurde. Der Spieltrieb konnte so richtig ausgelebt werden. Auch die anderen Thermalbadgäste vergnügten sich an unserem Treiben.
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           Der Regen war nun so richtig lanciert. Was im Mittelland zu Überschwemmungen führte,bescherte dem KCM eine tollen Wasserstand auf dem Vorderrhein. Nur die Kälte und dienassen Padddelklamotten trübten etwas die Stimmung.    Am Donnerstag konnten man dank des Wasserstandes anschliessend an die Tagestour nochdie „Tunnelstrecke&quot; befahren. Das gab dann noch eine interessante Abendfahrt. DerSchwierigkeitsgrad etwas höher und die Sicht wegen anbrechender Dunkelheit auch nicht mehrperfekt. Nicht jedermann's Sache!                

     Freitag sollte der letzte Paddeltag sein. So nahm man sich noch den Glenner vor. Der Höhepunkt für alle KCM'ler, die es wagten. Doch ohne Probleme wurde auch diese Hürde gemeistert.                       Bis auf einen Abend wurde immer selber gekocht. Auf dem offenen Feuer und dem Kocher. Sicher bei zum Teil schlechten Wetter eine nicht immer leichte Aufgabe. Und dann natürlich noch die beliebteste Aufgabe: Das Abwaschen. Doch meistens fanden sich fast immer genug freiwillige Helfer, sonst wurden halt welche bestimmt.      

                                   Samstag war dann nur noch die Heimreise auf dem Programm. Doch noch mussten diegesamten Habschaften zusammengepackt werden. Kurz vor Mittag war es dann soweit und dieHeimreise konnte angetreten werden. Wieder ein gelungenes und unfallfreies Sommerlager desKCM ging zu Ende.      
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